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Amtliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister

Einladung
zur 14. öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschuss am 
Mittwoch, den 20.03.2019, 17:00 Uhr
in den kleinen Sitzungssaal des Rathauses Bad Herrenalb.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Beratung Haushalt 2019 mit Wirtschaftspläne Eigenbetriebe
2. Bewerbung Heimattage BW, 2023 - 2026
3. Verschiedenes
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium
Mit freundlichen Grüßen
gez. Norbert Mai 
Bürgermeister

Standesamt am 20. März geschlossen
Das Standesamt Bad Herrenalb ist am Mittwoch, den 20. März 2019 
wegen einer Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bürgeramt schließt am 20. März bereits 
um 12 Uhr
Aufgrund einer Fortbildung schließt das Bürgeramt am 20. März be-
reits um 12 Uhr statt um 13 Uhr.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Fr., 22. März 2019, 19:30 Uhr im Rathaus Bernbach
Der Ortschaftsrat nutzt diese Sitzung zur Nachnominierung von Kan-
didaten zur Ortschaftsratswahl am 26. Mai 2019.
Falls Sie Interesse an der Arbeit für Bernbach haben, lade ich Sie herz-
lich ein, sich zur Wahl zu stellen.
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rotensol

Herzliche Einladung 
Kaffeeklatsch der Generationen
in der Remise am Dorfplatz Rotensol

Bei Kaffee, Tee und selbstgebackenen Kuchen 
können wir am

Donnerstag 21.03.2019 ab 15.00 Uhr 
einen kurzweiligen Nachmittag verbringen. 

Wir freuen uns auf Jung und Alt, auf Groß und Klein. 
Vorschau:

Der nächste Kaffeeklatsch der Generationen findet am  
Gründonnerstag 18.04.2019 ab 15.00 Uhr statt.

Eine neue Idee für Rotensol von Sarah Merli mit Unterstützung  
vom Ortschaftsrat Rotensol

Spülung des Rohrleitungsnetzes März 
2019
Zur Qualitätssicherung unseres Trinkwassers sind wir lt. Vorgabe des 
DVGW (W 557 sowie W 291) verpflichtet, unser Rohrleitungsnetz 
zu spülen.
Das Wasserleitungsnetz wird wie folgt gespült:
Zeitraum:  Mittwoch 20.03.2019 am Vormittag Ortsnetz 
          Althof
          Mittwoch 20.03.2019 am Nachmittag Weg  
          zum Rotenbächle
Spülung:  Ortsnetz Althof: Moosbronnerstr., Mönchkopfstr., 
          Lindenstr. und Waldstr.
          Versorgungszone Weg zum Rotenbächle 2-34. 
Wir weisen hiermit vorsorglich darauf hin, dass es durch die Spülung 
des Netzes, in dem genannten Versorgungsgebiet, zu Druckschwan-
kungen und Trübungen im Wasser kommen kann.
Die Spülung kann dazu führen, dass sich in den Hausanschlusslei-
tungen eingetrübtes Wasser ansammelt. Bei auftretenden Trübungen 
empfehlen wir Ihnen, Ihre Hausanschlussleitung im Anschluss an die 
Spülung des Ortsnetzes ebenfalls zu spülen.
Diese Spülung erfolgt zweckmäßigerweise durch Entnahme von Was-
ser am rückspülbaren Filter oder an einer Entnahmestelle in der Nähe 
des Hauptzählers. Sofern innerhalb der Hausinstallation Schmutzfilter 
vorhanden sind, die nicht rückgespült werden können, empfehlen wir, 
die Filterhülse zu überprüfen und gegebenenfalls auszuwechseln bzw. 
zu reinigen. 
Falls erforderlich, ist die Spülung der Hausanschlussleitung und der 
Hausinstallation zu wiederholen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 
07083/9248-40 gerne zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Gemeinschaft der Energie-
berater im Landkreis Calw e.V.

Thementage „Qualität beim Bauen,  
Sanieren und Energie Sparen“
Gemeinschaft der Energieberater im Landkreis Calw e.V.
Würzbacher Bauerntheater, Im Interkom 2, 75365 Calw 
21. – 23. März 2019
· Photovoltaik und Stromspeicher
 Donnerstag, 21. März um 19 Uhr
 Energieerzeugung und –verbrauch zuhause
·Moderne Haustechnik - Smart Home
 Freitag, 22. März ab 14 Uhr
 Vortrag „Smart Home erleben“, 14 Uhr
 Vortrag „Strom und Wärme“, 16 Uhr
·Qualität beim Bauen und Sanieren
Samstag, 23. März ab 10 Uhr
Vorträge:
10.30 Qualität am Bau
11.30 Energieberatung und Sanierung,  
Erfahrungsbericht
12.30 Hochwertig Sanieren
13.30 Baubegleitung – Qualitätssicherung mit  
enormer Förderung
Heizungsmodernisierung mit…
14.30 Pellet und Stückholz
15.30 Wärmepumpe und Photovoltaik
Anmeldung für die Vorträge: Tel. 07051-9686100 oder info@energie-
beratung-calw.de 
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An allen drei Veranstaltungstagen finden Sie im Saal des Bauernthea-
ters zahlreiche Exponate zu allen Themen sowie reichhaltiges Infor-
mationsmaterial. Fachleute und Experten stehen jederzeit für Fragen 
und Beratungen zur Verfügung.

Die Tafeln

Unbrauchbare Sachspenden stellen  
Tafelladen vor Probleme
Die Hauptaufgabe des Tafelladens ist es, Menschen in Not mit dem 
zu versorgen, was sie für das tägliche Leben benötigen. Gesammelt 
werden deshalb vor allem haltbare Lebensmittel wie Reis, Nudeln und 
Konserven. Mit der Zeit haben immer mehr Hilfswillige begonnen, 
dem Tafelladen auch Sachspenden zukommen zu lassen, wie Klei-
dung, die nicht mehr getragen wird, oder ausrangierte Elektrogeräte. 
Um die Abgabe zu erleichtern, konnten diese Sachspenden bisher im 
Treppenhaus des Tafelladens abgestellt werden, auch außerhalb der 
Öffnungszeiten.
Doch damit ist es nun vorbei, denn immer häufiger finden die Tafel-
Mitarbeiter "Spenden" vor, die eigentlich auf den Müll gehören, wie 
Säcke mit zerschlissenen Kleidungsstücken, kaputte Elektrogeräte 
oder bunt gemischte Abfall-Sammlungen. „Probleme bereiten beson-
ders die defekten Elektrogeräte“, wie Hauptamtsleiter Johannes Kopp 
erklärte. „Diese können nicht einfach in den Müll geworfen werden, 
sondern müssen zur Entsorgung auf die Recyclinghöfe gebracht wer-
den.“ Angesichts der knappen Personalstärke der Tafel wird das in 
Bad Herrenalb von den Mitarbeitern des Bauhofs übernommen, was 
unnötige Kosten für die Stadt verursacht. 
Um das Problem zu lösen, haben die Stadtverwaltung und das Team 
des Tafelladens nun beschlossen, dass bis auf Weiteres Sachspenden 
nur noch zu den Zeiten abgegeben werden können, an denen auch die 
Lebensmittelspenden entgegengenommen werden: Dienstags und frei-
tags von 8 bis 12 Uhr. Sachspenden können so direkt bei der Abgabe 
geprüft und den Spendern gegebenenfalls wieder mitgegeben werden.
„Diese Maßnahme ist in keiner Weise gegen die ungebrochene Hilfs-
bereitschaft der Herrenalber Bürgerinnen und Bürger gerichtet“, so 
Johannes Kopp. „Ganz im Gegenteil: Wir freuen uns nach wie vor 
über alle, die den Tafelladen unterstützen.“ Das Problem mit den un-
brauchbaren Spenden habe aber überhandgenommen, so dass man 
gezwungen gewesen sei, zu reagieren. Er gehe aber davon aus, dass 
das Problem durch die neue Regelung schnell der Vergangenheit an-
gehören werde. „Dann kann sich der Tafelladen wieder voll und ganz 
seiner eigentlichen Aufgabe widmen: Bedürftige mit dem versorgen, 
was sie tatsächlich benötigen.“ 

Nachrichten und Informationen

Tolle Stimmung beim Kinderfasching im 
Kurhaus

Viel Spaß hatten die Nachwuchskarnevalisten am letzten Dienstag 
beim Kinderfasching im rappelvollen Kurhaus. Von Beginn an lockte 
Hans-Peter mit stimmungsvoller Musik die fantasievoll kostümierten 
Kinder auf die Tanzfläche und lud zum Hüpfen und Mitsingen ein. 
Zu bestaunen gab es Prinzessinnen, Piraten, Feuerwehrmänner, Dinos 

und viele schöne und bunte Verkleidungen mehr. Beste Unterhaltung 
boten auch die Spiele und Zaubereinlagen von Ann-Kathrin, Antonia, 
Elena und Magic Peter. Bei der großen Polonaise durch das Kurhaus 
hielt es niemanden mehr auf den Sitzen. 
Für das leibliche Wohl war das Kurpark Restaurant verantwortlich, das 
leckere Crêpes und Popcorn im Angebot hatte. Beliebt waren auch 
die kleinen Naschereien, die zwischendurch verteilt wurden und die 
der Rewe-Markt gespendet hatte. Für leuchtende Kinderaugen sorgten 
zudem die von der Sparkasse und der Volksbank gestifteten Preise, die 
an alle Kinder verteilt wurden. 

Nach diesem tollen Ausklang der Karnevalssaison freuen sich alle be-
stimmt schon auf den nächsten Kinderfasching im Kurhaus.

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb 

Unsere Öffnungszeiten:

Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte 
Voranmeldung unter 07083/9259-0

Nackt-BadeZeit in der Siebentäler Therme
Freitag, 29. März 2019 ab 19 Uhr
An diesen Freitag ist wieder ab 19 Uhr das hüllenlose Baden und Ent-
spannen in der wohligen Wärme unseres Mineralwassers erlaubt.
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051 160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi  0700 952 952 95

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 14.03.2019:
Albtal-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 5 78 00
Schöllbronner Str. 2, 76275 Ettlingen
Freitag, 15.03.2019:
Adler-Apotheke Schöllbronn, Tel.: 07243 - 2 95 14
Burbacher Str. 1, 76275 Ettlingen (Schöllbronn) 
Samstag, 16.03.2019:
Schwarzwald-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07243 - 6 17 89
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach) 
Sonntag, 17.03.2019:
Stadt-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 1 22 88
Albstr. 25, 76275 Ettlingen
Montag, 18.03.2019:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Dienstag, 19.03.2019:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach, Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Mittwoch, 20.03.2019:
Vita-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
Donnerstag, 21.03.2019:
Sonnen-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation des Krankenpflegevereins
Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café
Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533

Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis 
Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de
Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis 
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt
Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535
Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de
Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Beratung, Information, Auskunft – telefonischer Kontakt:
07083 3554 und 07083 51348 oder 07083 526026
AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400
AA-Meeting – Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss
Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180
Landratsamt Calw – Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931
Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188
Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.
VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)
DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech- 
partner: Herr Siebje, Tel. 07083 5005-23, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger 
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den 
amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Herrenalb 
- für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme:
Tel. 07225-9747-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Haben Sie sich schon mit unserem Massa-
geAngebot verwöhnen lassen?

Sonstige Informationen

Tourismusregion Albtal mit neuem  
Gästerekord 
Positiver Trend setzt sich fort: 534.187 Übernachtungen im 
Albtal 
Das Tourismusjahr 2018 im Albtal endete erneut mit einem Rekord. 
Im vergangenen Jahr sind deutlich mehr Gäste ins Tal gekommen als 
im gleichen Zeitraum des Vorjahres. Wie die Tourismusgemeinschaft 
Albtal Plus mitteilt, hat das Statistische Landesamt Baden-Württem-
berg in den Albtal Plus-Kommunen Ettlingen, Bad Herrenalb, Dobel, 
Marxzell, Waldbronn, Straubenhardt und Karlsbad von Januar bis De-
zember 2018 insgesamt 534.187 Übernachtungen in Betrieben mit 
mehr als 9 Betten gezählt – ein Plus von 3% im Vergleich zum Vorjahr 
(Beherbergungsbetriebe mit weniger als 9 Betten finden in dieser Sta-
tistik keine Beachtung). 
Auch die Zahl der Gästeankünfte von 235.219 konnte um 2,9% gestei-
gert werden. Gäste aus Deutschland überwiegen mit einem Anteil von 
ca. 80% (insgesamt 191.519 Ankünfte mit 418.173 Übernachtungen). 
Den größten Anteil am Wachstum haben aber erneut Gäste aus dem 
Ausland, deren Anteil an den Gesamtübernachtungen um fast 20% 
anstieg (insgesamt 43.700 Ankünfte mit 116.014 Übernachtungen). 
Die Gästestruktur im Albtal ist vielfältig, insgesamt 60 Betriebe in der 
Statistik boten 4.198 Schlafgelegenheiten mit einer durchschnittlichen 
Aufenthaltsdauer von 2,3 Tagen. Die übernachtungsstärksten Monate 
waren Juli, August und September mit durchschnittlich 52.500 Über-
nachtungen pro Monat. Aber auch die übrigen Monate weisen im 
Durchschnitt fast 42.000 Übernachtungen auf. 
Die positive Entwicklung zeigt die Bedeutung des Wirtschaftsfaktors 
Tourismus in der Region. Die Kommunen im Albtal tragen mit ihrem 
Angebot an Kultur, Kulinarik und Wellness erheblich dazu bei. Natur 
und Aktiv sein im Albtal - mit dem Rad oder zu Fuß - spielen eine gro-
ße Rolle im Albtal-Tourismus. Entscheidend vor Ort sind die Beherber-
gungs- und Gastronomiebetriebe, die Tourist- und Stadtinformationen 
und die touristischen Leistungsträger mit ihrem Angebot für den Gast 
– sie alle tragen zu einem positiven Erlebnis bei. 

Berufe in Uniform bei Polizei und  
Bundespolizei
Am Donnerstag, dem 21. März 2019 um 15.30 Uhr informieren die 
Einstellungsberater von Polizei und Bundespolizei im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit in Nagold, Bahnhofstraße 37 über 
die jeweiligen Einstellungsvoraussetzungen, die Laufbahnen des mitt-
leren und des gehobenen Dienstes, die unterschiedlichen Tätigkeitsfel-
der und die beruflichen Einsatzmöglichkeiten.
Im Anschluss an ihre Vorträge stehen Thomas Wagner von der Bun-
despolizei und Andreas Reuster vom Polizeipräsidium Karlsruhe für 
Fragen zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Landratsamt Calw

Drohne unterstützt künftig Feuerwehren 
im Kreis Calw
Einen Einsatzort aus der Luft zu beobachten kann die Arbeit von Ret-
tungs- und Einsatzkräften deutlich erleichtern. Deshalb setzen mitt-
lerweile immer mehr Hilfsorganisationen auf Drohnen. Seit kurzem 
steht auch den Feuerwehren im Landkreis Calw eine Drohne zur Ver-
fügung. 
Die Kreisverwaltung hat im Rahmen des Bevölkerungsschutzes einen 
sogenannten „Gerätesatz Lufterkundung“ angeschafft. Das zugehöri-
ge Equipment umfasst eine Drohne mit zwei separaten Bildschirmen, 
auf welche die Live-Aufnahmen der Drohne in Echtzeit übertragen 
werden, sowie eine Arbeitsplatzausstattung für die Einsatzkräfte mit 
Wetterschutzpavillon, Tisch, Stühlen und Beleuchtung. 
Wie Kreisbrandmeister Hans-Georg-Heide im Rahmen eines Presseter-
mins zur Vorstellung der neuen Errungenschaft vor dem Feuerwehr-
Gerätehaus in Althengstett erläuterte, kann die Drohne dank Klar-
sicht-, Wärmebild- und Nachtsichtkamera die Arbeit der Einsatzkräfte 
in vielerlei Hinsicht unterstützen und ihnen einen enormen Zeitvorteil 
bei der Lageerkundung verschaffen. 
So können beispielsweise bei der Brandbekämpfung mit Hilfe der in-
nerhalb kürzester Zeit einsatzbereiten Drohne nähere Informationen 
zu Brandherd, Oberflächentemperaturen und Glutnestern gewonnen 
werden. Mit einer Übertragungsreichweite von rund zwei Kilometern 
agiert die Drohne dabei sehr nah am Geschehen, ohne dass sich die 
Einsatzkräfte selbst in die Gefahrenzone begeben müssen. Auch bei 
der Personensuche im schwierigen Gelände stellt die Drohne eine gro-
ße Unterstützung für die Einsatzkräfte dar. 
Der Gerätesatz Lufterkundung wird von den vier Freiwilligen Feuer-
wehren im Gemeindeverwaltungsverband Althengstett (Althengstett, 
Gechingen, Ostelsheim und Simmozheim) verwaltet und ist im Gerä-
tehaus der Feuerwehr Althengstett stationiert. Bei Bedarf kann er von 
allen Feuerwehren im Landkreis Calw angefordert werden. 
Für die Bedienung der Drohne und die Auswertung ihrer Daten im 
Einsatz sind zwei bis drei Personen erforderlich. Diese müssen dabei 
nicht nur mit der Handhabung der Drohne vertraut sein, sondern auch 
über umfangreiche Kenntnisse des Luftfahrtrechts verfügen. Vor die-
sem Hintergrund wurden zwischenzeitlich bereits 20 Mitglieder der 
genannten Feuerwehren entsprechend geschult. 
Die Kosten für die Anschaffung des Ausrüstungssatzes und die erfor-
derliche Schulung der Drohnenpiloten in Höhe von 14.000 Euro wer-
den vom Landkreis Calw getragen. 

Sonderaktion - JUNGE FAHRER
Aufgrund der hohen Unfallzahlen im Landkreis Calw hat sich die KVW 
Calw entschlossen am Samstag 13.04.2019 Beginn 13.00 Uhr ein 
PKW-Sicherheitstraining für junge Fahrer (17 mit eingetragener Be-
gleitperson, -19 Jahren) zu Sonderkonditionen anzubieten.
Das Sicherheitstraining findet in 72221 Haiterbach, Metnitzerstr. 50 
auf dem Gelände der Fa. Schuon-Logistik statt. Auf unserem zertifi-
zierten Übungsplatz werden die Teilnehmer von qualifizierten Mode-
ratoren in den Bereichen

- BREMSEN - LENKEN - AUSWEICHEN -
auf griffigen und glatten Fahrbahnen geschult.
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Es wird auch auf die Technik der einzelnen Fahrzeuge eingegangen, 
sodass die Teilnehmer ihre Fahrzeuge in kritischen Situationen besser 
einschätzen können, oder erst gar nicht in diese kommen.
Anmeldung per E-Mail: dieter_sylvia@t-online.de
Weitere Informationen zum Sicherheitstraining unter: www.kvw-cw.de
Sonderpreis: 35 € inkl. VK Versicherung anstatt 75 €
Der Kurs wird bis zu 15 TN aufgefüllt. 
Für Ihre Verkehrssicherheit
KVW Calw Dieter Burghardt
Verantwortlicher Sicherheitstraining

Sitzung des Umweltausschusses
Am 18. März 2019 tagt um 15 Uhr der Umweltausschuss des Kreis-
tags im kleinen Sitzungssaal (Raum A 200) des Landratsamts Calw. 
Das 14-köpfige Gremium befasst sich in dieser Sitzung mit der Re-
duktion von Abfall aus Kunststoffen. Hintergrund ist ein Antrag der 
Fraktion Freie Wählervereinigung, mit welchem der Abfallwirtschafts-
betrieb Landkreis Calw gebeten wurde, Überlegungen dahingehend 
anzustellen, wie die Menge des Plastikmülls im Landkreis reduziert 
werden kann. Das daraufhin vom Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis 
Calw erstellte Konzept soll in dieser Sitzung vorgestellt werden. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der öffent-
lichen Sitzung als Zuhörer teilzunehmen. Auf der Website des Land-
kreises Calw unter www.kreis-calw.de ist über den Schnellzugriff 
„Kreistag“ das Bürgerinformationssystem zu finden. Dort können die 
Tagesordnung und die dazugehörigen Sitzungsunterlagen für die öf-
fentliche Sitzung des Umweltausschusses eingesehen werden.

Kindergärten und Schulen

Schüler aus Russland und Peru suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen ei-
nes Gastschülerprogramms mit Schulen aus Russland und Peru sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler 
als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. Pe-
tersburg ist vom 23.06.2019 – 25.07.2019, Russland/Sama-
ra vom 23.06.2019 – 25.07.2019 und Peru/Arequipa vom 
03.10.2019 – 08.12.2019.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschü-
ler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbau-
en helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Eu-
ropa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen 
erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Kinderhaus Regenbogen

Kinderhaus Regenbogen freut sich über Spende
Mit Entdecker-Paket sollen Kinder spielerisch die Natur ken-
nenlernen
Ein riesiges Entdecker-Paket mit Büchern, Spielen, Bausätzen und 
vielem mehr rund um das Thema Natur hat die Akoma GmbH aus 
Remchingen-Wilferdingen am Mittwoch dem Kinderhaus Regenbogen 
gespendet. Übergeben wurde die Spende von Nick Friesen im Na-
men der Town & Country Stiftung und dem Netzwerk Natur. Town 

& Country ist ein Massivhaushersteller, der über seine eigene Stiftung 
regelmäßig Sachspenden an Kindergärten verteilt und zudem die Be-
treuung benachteiligter Kinder finanziell unterstützt. 

(v.l.n.r.:) Birgit König (Kinderhaus Regenbogen), Nick Friese (Akoma 
GmbH, Town & Country Lizenznehmer) und Michaela Härter (Leite-
rin Kinderhaus Regenbogen) mit den Entdecker-Kindern. Foto © Stadt 
Bad Herrenalb
Kinderhaus-Leiterin Michaela Härter bedankte sich herzlich für die 
Spende. „Wir freuen uns sehr darüber! Zu lernen wie man verantwor-
tungsvoll mit der Natur umgeht, ist ein wichtiges pädagogisches Ziel 
des Kinderhauses“ erklärte sie und fügte mit Blick auf das prall gefüllte 
Paket hinzu: „Und wenn das Lernen dann noch Spaß macht - umso 
besser!“ 
Auch in diesem Jahr gab es im Kinderhaus Regenbogen ein buntes, 
närrisches Treiben. Mit Musik, Tanz und vielen Luftballons feierte das 
jüngste Narrenvolk Fasching.
Verkleidet, oder auch nicht, genossen die Krippenkinder im oberen 
Stockwerk das bunte Treiben. Vor allem das reichhaltige Buffet am 
Schmutzigen Donnerstag, von dem man sich nach Lust und Laune 
bedienen durfte, gefiel den Kindern. 

Auch im Kindergarten startete die Faschingsfete an diesem Tag. Man 
konnte viele Piraten, Polizisten, Feuerwehrmänner, Hexen, Prinzes-
sinnen und viele andere Figuren treffen. Die Kinder konnten sich 
entscheiden, ob sie bei den Faschingshits mittanzen wollten, in der 
Turnhalle an närrischen Spielen teilnahmen oder sich in zwei Ruhebe-
reichen kreativ beschäftigen wollten. Zum Gelingen hatten auch hier 
unsere Eltern mit vielen mitgebrachten, leckeren Speisen, in Form von 
Kuchen, Salaten, Obst, Gemüse und vielen anderen Sachen, beigetra-
gen. Das reichhaltige Buffet, bei dem es von herzhaft bis süß für alle 
etwas gab, wurde mit vielen staunenden Augen angeschaut und dann 
gestürmt.
Am Freitag kam dann Groß und Klein im ganzen Haus im Nachthemd 
oder Pyjama, denn das Feiern hatte noch kein Ende. Auch hier wurde 
viel getanzt, Faschingsmusik gehört und lustige Spiele gespielt.
Rosenmontag und Dienstag wurde dann in den einzelnen Gruppen 
im kleineren Rahmen gefeiert. Es gab Gruppenfeste, denn die Kinder 
hatten in den vergangenen Wochen fleißig eigene Kostüme kreiert, 
gebastelt, bemalt oder bedruckt. Hier fand dann auch der diesjährige 
Fasching sein Ende!
Ein riesiges Dankeschön geht an unsere Eltern! Es war super toll, was 
alles zu den Buffets beigetragen wurde.
Schön war's!
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Albert-Schweitzer-Gymnasium

Schüler des Albert-Schweitzer-Gymnasiums bereiten sich auf 
die World Robot Olympiade vor
Während die Faschingsferien für die meisten Schüler der Erholung 
dienen, nutzen einige Schüler des ASG die unterrichtsfreie Zeit, um 
sich intensiv auf die im Mai stattfindenden regionalen Wettbewerbe 
der World Robot Olympiade vorzubereiten. Insgesamt nehmen in 
Deutschland über 700 Teams in verschiedenen Kategorien an diesem 
Wettbewerb teil und versuchen, sich in den regionalen Ausscheidun-
gen für das Deutschlandfinale am 25. und 26. Juni in Schwäbisch Hall 
zu qualifizieren.
Im vergangenen Jahr haben zwei Teams des ASG zum ersten Mal an 
der Olympiade teilgenommen: In der regionalen Vorentscheidung er-
reichten die Schüler in der Junior-Altersklasse der „Regular Category“ 
einen hervorragenden 3. Platz und in der Senior-Altersklasse beende-
ten die Schüler den Wettbewerb mit einem überragenden 2. Platz. Bei-
de Teams hatten um einen Platz das Deutschlandfinale knapp verpasst.
Angespornt von die-
sem tollen Erfolg wol-
len nun die gleichen 
Teams in diesem Jahr 
noch einmal antreten, 
um das Ticket für das 
Deutschlandfinale zu 
sichern. Aber auch 
zwei weitere Mann-
schaften des ASG 
stellen sich bei ihrer 
Premiere in diesem 
Wettbewerb der Her-
ausforderung.
Bereits seit Anfang 
Januar arbeiten die 
Schüler an den Auf-
gaben. Ziel ist es, einen Roboter zu bauen und anschließend so zu 
programmieren, dass er auf einem vorgegebenen Spielfeld möglichst 
viele der vier Aufgaben in zwei Minuten löst. Eine Mannschaft besteht 
hierbei aus 2-3 Schülern, welche sich wöchentlich im Multimedia-
raum der Schule treffen, um an der Lösung zu arbeiten. 
Der regionale Vorentscheid findet am 18. Mai 2019 in Baden-Baden 
statt. Einen ganzen Tag lang treten die Mannschaften in unterschiedli-
chen Kategorien gegeneinander an, um aus ihren Reihen die Teilneh-
mer für das Deutschlandfinale zu ermitteln. Nachdem der Roboter vor 
Ort zusammengebaut wurde, finden im Anschluss vier Durchgänge 
statt, wobei nur die zwei besten Durchgänge in die Wertung eingehen. 
Man darf gespannt sein, wie sich unsere Schüler in diesem Jahr schla-
gen. Wir wünschen ihnen viel Erfolg!

Albertus-Magnus-Gymnasium

Projekt „Mein Freund der Baum“
Mit Eifer und Interesse sind die Kinder der Schillerschule dabei. Sie 
haben „Patenschaften“ für Bäume des Horbachparks übernommen 
und werden dabei von Schülerinnen und Schülern des AMG ange-
leitet. Kinder lernen hier von Jugendlichen: Bäume zu erhalten und 
zu schützen ist von Bedeutung für Gesundheit, Ernährung, Umwelt 
und Klima.
Das Bildungsangebot “Mein Freund der Baum” ist ein Projekt im 
Rahmen des Programms “Nachhaltigkeit lernen – Kinder gestalten 
Zukunft”, das von der Baden-Württemberg Stiftung und der Heidehof 
Stiftung gefördert wird. Unterstützt wird die Aktion von der Klimastif-
tung für Bürger, die hierfür fortlaufend die Mentorinnen und Mento-
ren des AMG ausbildet und auch bei den gemeinsamen Aktionen mit 
den Grundschülern mit eigenen Waldpädagogen vor Ort ist. Über die 
Neugier und das Kennenlernen zur Untersuchung und zum Erkennen 
der Zusammenhänge, so lautet das Konzept der Aktion.
Die Grundschüler der Schillerschule staunen: Das Alter eines Baums 
kann ermittelt werden, indem der Umfang gemessen und das Ergebnis 
mit einem bestimmten Wert multipliziert wird. Danach folgt ein klei-

nes Spiel, um das Interesse der Kinder wachzuhalten. Die Acht- und 
Neuntklässler des AMG haben hier verschiedene Aktivitäten und Be-
wegungsspiele im Programm. Nach der Auflockerung geht es weiter: 
Worauf steht mein Baum? Eine Fingerprobe gibt Aufschluss über die 
Bodenverhältnisse. Und wer lebt eigentlich an meinem Baum? Schnell 
werden an Rinde und Ästen Insekten gesammelt, trotz der kühlen 
Temperaturen kommen allerlei Sechsbeiner zusammen. Nach einem 
spannenden Vormittag verabschieden sich Grundschüler und Mento-
ren, weitere Aktivitäten werden im Frühjahr folgen.

Unterstufenfasching
Die Vielfalt der Verkleidungen war beeindruckend. Neben einigen 
Indianern und Cowboys mischte sich auch ein Wikinger. Berufe wie 
Chearleader, Gangster, Lehrer und ein Millionär waren vertreten, 
ebenso niedliche und furchterregende Tiere und schicke Ladys. Auch 
Besucher, wie ein Einhorn, eine Elfin und eine Zauberin aus dem 
Fantasybereich, erschienen mit guter Laune. Die Verbindungslehrer 
überzeugten als Indianerin und Superman. Das beste männliche Kos-
tüm gewann ein Maskenman, der mit seinem "Moonwalk" über den 
Laufsteg überzeugen konnte. Das beste weibliche Kostüm gewann ein 
Kaktus.
Die Schülersprecherin Marieke mit ihrem Team führte charmant und 
mit guter Stimmung durch das Programm - Polonaise, eine Reise nach 
Jerusalem und ein Limbo-Tanz bereicherten den Nachmittag ebenso 
wie die Wahl zum besten Kostüm. Die Technik-AG sorgte routiniert 
für die passende Stimmung mit Light und Musik, während sich die 
SMV erfolgreich um die Verpflegung gekümmert hat.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
Aktive:
- 23.03. 18.00 Uhr Übung
- 29.03. 19.30 Uhr Übung
Bambini:
- 15.03. 18.00 Uhr Übung
- 29.03. 18.00 Uhr Übung
Jugend:
- 25.03. 18.30 Uhr Übung
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.feuerwehr-herrenalb.de

Abteilung Bernbach

Termine:
Aktive Wehr
- Altpapiersammlung am 16.03.2019, um 08:30 Uhr
- Übung am 20.03.2019, um 19:00 Uhr
Jugendfeuerwehr
- Altpapiersammlung am 16.03.2019, um 08:30 Uhr
- Übung am 21.03.2019, um 18:00 Uhr
Feuerbärchen
- Übung am 12.04.2019, um 18:00 Uhr
Weitere Informationen und Termine unter:
www.feuerwehr-bernbach.de

Abteilung Neusatz-Rotensol

Aktive Wehr: 
Nächste Übung: 15.03.2019, 20.00 Uhr 
Jugendfeuerwehr: 
Nächste Übung: Montag, 25.03.2019, 18.00 Uhr
Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 18.03.2019, 17.30 Uhr


